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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Süd 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV 1890 Spalt II : TSV Heideck III 
Freitag, 02.12.2022, 19:30 Uhr

Erneuter Teamsieg für den TSV 1890 Spalt II in der Herren 
Bezirksklasse C Gruppe 5 Süd 1 (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Süd)

Als Joachim Disterer sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 5 Süd 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) nach unter 2 Stunden
Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 10:0 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Der Gastgeber hatte gerade den TSV Heideck III besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand der TSV Heideck III meist auf verlorenem Posten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Eckerlein / Müller machten mit Müller / Fink bei ihrem Sieg in
drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Passende spielerische Mittel
hatten wenig später Fiegel / Disterer letztlich parat, um sich gegen Felmeden / Schwalbe
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bernd Eckerlein war in der Partie
gegen Martin Fink nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Recht kurzen Prozess machte
anschließend Roland Fiegel beim 3:0 mit Thomas Müller. Anschließend war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Manfred
Schwalbe zeigte Roland Müller seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Joachim Disterer war im
Einzel gegen Joshua Felmeden nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV 1890 Spalt II und des TSV Heideck III. Bernd Eckerlein gelang es,
Thomas Müller im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Die richtige Taktik hatte Roland Fiegel beim
anschließenden 3:0-Erfolg gegen Martin Fink von Beginn an. Beim 11:8, 11:5, 11:5 gegen Joshua
Felmeden fand Roland Müller von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Bevor die
beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 9:0. Joachim Disterer hatte seinen Gegner
Manfred Schwalbe beim klaren 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Die beiden
Teams verließen mit einem 10:0-Erfolg für den TSV 1890 Spalt II die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1890 Spalt II am 16.12.2022 gegen den TV 1879
Hilpoltstein IX möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
12.12.2022 gegen die DJK Obermässing IV versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1890 Spalt II

Doppel: Eckerlein / Müller 1:0, Fiegel / Disterer 1:0 
Einzel: B. Eckerlein 2:0, R. Fiegel 2:0, R. Müller 2:0, J. Disterer 2:0 

 TSV Heideck III
Doppel: Müller / Fink 0:1, Felmeden / Schwalbe 0:1 
Einzel: T. Müller 0:2, M. Fink 0:2, J. Felmeden 0:2, M. Schwalbe 0:2


